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dachter Rede das letzte Bein in seinen Bannkreis Jeder ging von dannen mit dem
Wunsch, diesem kernigen Volksmann wieder einmal in nächster Nähe die Ohren leihen
zu können.»

« In richtiger Würdigung der Sachlage », erzählt uns ein Braver, « haben die
dazu Stellung genommen und den Herren auf den Zahn gefühlt, ob ihnen das soziale
Gewissen wirklich schlage. »

Und ein anderer fragt:
« Wer befaßt sich denn heute mit den Nöten der Arbeiterschaft Wären diese Leute
in der Lage, mit Fr. 100 bisFr. 200 die Familie ehrenhaft durchzuschlagen »

Ehrenhaft wäre es kaum, aber doch begreiflich, wenn solch ein « zahlreicher Familien
vater » Frau und Kinder durchprügeln würde!

Besonders auch das beliebte Schwert des Damokles scheint (pardon!) in den Gehirnen
ungelehrter Menschen arge Verheerungen anzurichten. Eine Probe möge genügen:

« Wenn Herr Y. das Bedürfnis empfindet, seinem Namen wieder einen besseren

Klang zu verschaffen, dann möge er als Mann vom Fache seine Kunst und Wissenschaft

darauf konzentrieren, ein Projekt erstehen zu lassen, das das Rheintalervolk
von dem Damoklesschwert entbindet, einst mit Hab und Gut in den überflutenden
Wassern des Rheins unterzugehen. »

WEG IN DIE NACHT

Alles ist nun still geworden;

Häuser, Weg und Stein

Sind im Dämmerlicht geborgen,

Träumen, schlafen ein.

Meine Straße schwingt ins Weite -
Einmal fährt sie heim

Und so gehe ich und schreite

In die Nacht hinein.

Albert Ehrismann
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daelrter Hede das lstxte Lein in seinen Lannkrsis secier ßiin^ von dannen mit dem
Wunsclr, diesem kernigen Volksmann wieder einmal in näcLstsr Kälrs ciie OLren leilisn
xu können.»

« In ricliti^er Würdi^unA der Laclila^e », erxà/î/t ein i?raver, « LaLen die
daxn LtellunA genommen und den Herren auk den ?.aLn ^elüLlt, od iLnsn das soxiale
Gewissen wirklicL scLIa^s. »

L/n</ ein anderer /ra^t.-

« Wer LsIaLt sicli denn Leute init den Köten der VrLeiterscLalt Wären diese Leute
in der La^s, rnit Lr. 100 LisLr. 200 die L'amilis sLrsnLalt durcLxuscLla^en »

^/-ren/la/t märe e5 ànm, aäer c/oâ äe^rei/iie/i, menn ^o/eä ein « raä/reieäer /^arr.i/ien
vater » /''ran nnei /^inc/er àre/z/?rnAe/n müräe/

Le^onciers anc/î äas äe/ieäts ^e/neert i/e^ /Oa/nokie.; sc/ieint ^/varäon.^ in äen 6einrnen
nn^e/e/zrter d/en^e/îen ar^e /^er/leernn^en anrnric/iten. /?ine /'roäe ?noAe Fenü^en/

« Wenn Herr V. das Lsdürlnis emplindet, ssinein Kamen wieder einen Lesseren

Llan^ xu verscLallen, dann mö^e er als Mann vom LacLs seine Xunst und Wissem
scLakt daraul konxentriersn, ein Lrojskt erstellen xu lassen, das das LLeintalervolk
von dem OamoklesscLwert sntLindet, einst mit LIaL und Out in den üLerllutsndsn
Wassern des LLeins unterxu^eLen. »
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50 /tÄ Uttöi 5d/.t/-e//e

//l c//e /Vaâ /i/tte/».

Albert Lkrisnlaiiii
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